
Der Fotograf Hanno Ketterer öffnet eine Kiste aus dem Nachlass 
seiner Großmutter. Darin findet er fast 1.000 Feldbriefe, die sein 
Großvater als deutscher Soldat während des Zweiten Weltkrieges 
von der Front an seine geliebte Frau in der Heimat schrieb; in ei-
sigen Nächten und in brütender Hitze, aus regendurchnässten 
und aus staubigen Unterkünften. Draußen herrschten Angst, Ge-
walt und Entbehrung. Doch die Briefe enthüllen etwas anderes: 
Liebe und Hoffnung. Berührt von dieser wahren und mutigen 
Liebesgeschichte, ruft er das Buchprojekt love letters from the 
war ins Leben.  
Nicht nur die zutiefst persönliche Familiengeschichte, die Ketterer 
erzählt, ist bemerkenswert, sondern auch die besondere Gestal-
tungsform des Buches. Denn der Künstler verbindet Originalbriefe 
und historische Fotografien mit KI-generierten Bildern und zeit-
genössischem Erzählen. Er erschafft so eine Welt neu, die nicht 
mehr existiert. Auf diese Weise entführt er die Leser:innen auf 
eine Zeitreise und lässt die Geschehnisse des Zweiten Weltkrieges 
emotional greifbar werden. 
 
Die Kombination dieser generierten Bilder mit Original-Familien-
fotos verankert die Geschichte in der Realität. Ich hoffe, dass die Le-
ser:innen Liebe und Hoffnung sowohl in den Bildern als auch in den 
geschriebenen Worten spüren können.  — Hanno Ketterer 
 
Obwohl diese Briefe vor mehr als acht Jahrzehnten geschrieben 
wurden, klingen sie heute von erstaunlicher Gegenwärtigkeit – 
in einer Welt, die von Unsicherheit, Konflikten und wachsender 
Ohnmacht geprägt ist. Die Briefe erinnern sanft und doch uner-
schütterlich: Selbst im tiefsten Dunkel bleibt uns die Freiheit, zu 
wählen, wie wir handeln. 
 

Aus dem Buch: 
Meine liebe Grete! 
Alle meine Briefe sollten und sollen im schönsten Sinne immer 
Liebesbriefe sein. Die Liebe – reine, schönste menschliche Liebe 
hat uns zueinander geführt. Der ewige Hass der Menschen hat 
uns getrennt. 
(Karls Brief an Grete, westlich der Weichsel, 27. Oktober 1944) 
 
Ketterers love letters from the war ist eine bewegende, zeitlose 
Liebesgeschichte über den Willen, Trost in den kleinen Momenten 
zu finden. Ein zutiefst persönliches Werk, das universell berüht. 
 
Hanno Ketterer arbeitete in der Unternehmensberatung, bevor er 
2022 in Amsterdam ein Studium der Fotografie begann. Sein De-
büt love letters from the war markiert den Beginn einer vielver-
sprechenden Karriere in der Fotografie. 
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